Medienbericht zur DV OEFV vom 10.3.2011 in Hasle-Rüegsau

Projekt „TOBE“ nimmt Gestalt an

Junioren-Spitzenfussball nun auch im Oberaargau und Emmental

Hasle-Rüegsau. – Der Aufbau des Junioren-Spitzenfussball-Projekts „TOBE“ stand beim Oberaargau-Emmentalischen Fussballverband (OEFV) im Zentrum des vergangenen Jahres. An der ordentlichen Delegiertenversammlung in Hasle-Rüegsau informierte der OEFV unter der Leitung von Präsident Samuel Lüthi über den aktuellen Stand des Projekts.

Alle Kreisverbände des Fussball-Verbands Bern-Jura (FVBJ) führen seit einigen Jahren eigene Junioren-Spitzenteams. Einzig im OEFV gab es bisher kein vergleichbares Projekt. Dies ändert sich nun. Ab der Ende März/Anfang April beginnenden Rückrunde der Saison 2010/2011 nehmen zwei Teams unter dem Namen „TOBE“ (Team Oberaargau Emmental) an der Meisterschaft des Junioren-Spitzenfussballs teil. Unter der Leitung des FC Langenthal startet „TOBE“ vorerst mit einer U12- und einer U13-Auswahl der talentiertesten Junioren aus der Region Oberaargau/Emmental. Trainiert wird vorerst in Langenthal, geplant sind aber auch Trainings in Burgdorf und Huttwil. Später sollen auch eine U14- und eine U15-Auswahl dazu kommen.

Noch steht das Projekt „TOBE“ an seinem Anfang. Bei Klubs, Eltern und Junioren muss noch einige Überzeugungsarbeit geleistet werden. Über das fertige Gesuch und die Einführung hat der nationale Fussballverband SFV noch zu entscheiden.

Die statuarischen Geschäfte wurden an der DV, die zu Ehren des 75-Jahr-Jubiläums des lokalen Klubs in Hasle-Rüegsau ausgetragen wurde, reibungslos abgewickelt. Die Jahresrechnung 2010 mit einem Gewinn von knapp 5000 Franken genehmigten die Delegierten ebenso einstimmig wie die Jahresberichte. Das Budget 2011 sieht unter anderem wegen der Einführung von „TOBE“ und des anstehenden 80-Jahr-Jubiläums des OEFV im Jahr 2012 einen Verlust von 6800 Franken vor.

(Ersatz-)Wahlen in den siebenköpfigen Vorstand des OEFV mussten keine vorgenommen werden. Verschiedene Funktionäre wurden an der DV im Saal des Restaurants Sonne in Hasle-Rüegsau geehrt. So durften etwa OEFV-Präsident Samuel Lüthi (aus Hasle-Rüegsau) und sein Vorstands-Kollege Ernst Isler (Langenthal) unter kräftigem Applaus der Anwesenden die Ehrung für 25 Jahre Verbandstätigkeit entgegen nehmen. Beide sind bereits Ehrenmitglieder des OEFV.

In seinem Jahresbericht stellte Samuel Lüthi fest, dass der OEFV auf die Saison 2010/2011 mit dem KF Shqiponja aus Langenthal den 31. Verein in den Kreisverband aufgenommen hat. Insgesamt 158 Teams - ohne die jüngsten Junioren (F und E) - meldeten sich zur Meisterschaft an. 

Die nächste Delegiertenversammlung wurde erneut an einen Verein vergeben, der (im Jahr 2012) sein 75-jähriges Bestehen feiert: der FC Utzenstorf.

Sandro Mühlebach/smh
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Bildlegende:  Die beiden Ehrenmitglieder Samuel Lüthi (Hasle-Rüegsau), der Präsident des OEFV, und Ernst Isler (Langenthal), Beisitzer des OEFV-Vorstandes, sind an der DV in Hasle-Rüegsau für ihre 25-jährige Vorstandstätigkeit geehrt worden.

Für weitere Informationen steht ihnen Samuel Lüthi (Präsident OEFV) unter der Telefonnummer  034 461 34 13 zur Verfügung.
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